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1. Bey beforgendent |
1 Entytindungen.

2. QuBerhirtung der

| Bundficbern in tiefen

Tillen , Bunden und
andepn SVerlesungen,
3. Bep dem Anfang

| Der bisigenTiebern, ehe
folche volifommen vors

3¢ oder andern roidyti

3. Su{dhonsorhan:
Denen Entylindungen.,
4. Subeftigenidhon

1 vorhandenen Ficbern.

%u Diefen Puntten find
mit Aderlaffen fo fchadliche
und tddlide Folgen verurfa:
chet worben, als aud hodift
begliicfte, Darunt bier eine

|| gute Eutfdeidung der Um:

franden evfordeslichift, und

alfe fidy bey olden Raths,

su vifegen , weldpe erforder:
fiche Cinfichten haben.

folgenden Sallesn
— . SHADIid.

¥. S boben Hlterober
§i in er Kinbdbeit,

- 2. Bey {dwacher Leibs-
: befdhaffenbeit ober fchwere
durh Kranfheit,

3. Wenn derPuls floin, |
weich, fchmwachoder abwed)s
| felnbund die Haut blos i,
4 Beug die duffernGilies

Dereft-Ealt, unbdmiteinem

¥ Ry

st g 1

: I

YM——_

1 banden find. - ____ ~2?:;Ic?f$%1tlftu)[nge@m1)k
1 4. 3u der Boliblus =51 =i 5. Wennman feitlanger
tighelf. | = Bitwenigod. @l

: - ¢ Yende Opeifen geeffen bat, §°
Sweypfelbaft = aim ﬁmgsz[))m
| 1. Wer niemafen g L F =i O Bemnfeilanger 2eit
faffen. : i bie" Qlierb;ﬁun;} ({) Ie?b. t-:erri?d;‘t; ﬁf;bm;n?gg;g »’t;l Unorbnung
i » und fidh daber nuy weniq -

7. LWenn man eine mer_ﬁic%e nsleerung Hat, dburd) serfchiebene

{Urten von Blutfiirgungen, oder durch einen Durdyfall, den Harn

oder Den Schwelf, wenn die Scheidung der Kranfheit {hon durch
einent von biefen Wegen gefcheben ift.
; 8. Wenn man feit !a?ger 3eit an einer {dyleichenden RKeantheit
Teidet, und man mit vielen Berfiopfumgen geplagt iff, b
Erzeugung des Gebliitsd bert)inb.em.p e e
0. Wenn man encfraftet ift, eé mag folches herribren , wober ¢3
immer fag ; aud) wenn dad Gebliit blag und dinne ifl. 1
10. RNiemalenn an einem fhmerzbaften Glicde, foudern an entges
gent gefeltem Orte, : ' £
1x, %o bas Geblit 3u ftarfuad) oben treibet, davon Befdhwerden
it Haupt und Bruft entfteben , ift Fulaffe fiderer ald rmldfe.
12, Wil oft Aderlaflen fhwadpet und verderbet Geblit und Na-
tur 5 auch gu wenig heraus laffer madyet mir Dad Gebliit unrubig, |
und allzu viel ift gar unverntinftig ; gewiiffes Maas laffet fich nicf);; '

Deftimmen , weilen nicht alle gleid) vollblitig find.

¥Oae vou dem Blut nach dem Yderlaffen su mutbmaden ift,

1. Sdhon roth Blut mit Waffer bedeft, Gefundh.
. Noth {hanmig, vieles Geblit.

3. Fothmiteinem {hwargen Ring, Sauptwebe.
4. Scwarg und Laffer unten, Wafferfudt.
5. Sdhwary und Wafler oben, Sieber.

7. Sdwars {haumig, Ealte Shiffe,

8. Weiplicht Blut, Verfehleimung,
9. Blau Blut, Vrils{dwadbeit,
zo. Griin Blut, higige Galle:

11, Gelb Blut, Schaden ander Leber,

- 6. Sdywary mit eittem vothen Ring, Gidbter, | 12, Wiffericht Blut, fhledsten Diagen,

o Yoo oo

R G




	Neue verbesserte auf Erfahrung gegründete Aderlasstafel

